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See the notice on TED website

492846-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Technische Planungsleistungen im Tief- und Hochbau – 26-059 | Abbau 
bestehendes RÜB und Neubau RÜB in Minseln
OJ S 135/2026 16/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtverwaltung Rheinfelden
E-Mail: info@rheinfelden-baden.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: 26-059 | Abbau bestehendes RÜB und Neubau RÜB in Minseln
Beschreibung: Im Rahmen der Generalentwässerungsplanung des Ortsteils Minseln plant die 
Stadt Rheinfelden (Baden) die Umsetzung der Maßnahme M5 „Neubau RÜB Minseln mit Zu- 
und Ablaufhaltungen“. Die Maßnahme ist Bestandteil des wasserrechtlich abgestimmten 
Sanierungskonzeptes für die Mischwasserbehandlung des Ortsteils und dient der Anpassung 
der bestehenden Entwässerungsinfrastruktur an die aktuellen wasserwirtschaftlichen und 
hydraulischen Anforderungen. Das bestehende Regenüberlaufbecken befindet sich am 
südlichen Ortsende des Stadtteils Minseln zwischen der Grünkompostieranlage der Firma 
Lützelschwab und dem Mühlbach auf Flurstück Nr. 4456. Das Bauwerk wurde ursprünglich in 
den 1980er Jahren errichtet und im Jahr 2002 um einen Drosselschacht mit mechanischer 
Drosseleinrichtung erweitert sowie hydraulisch optimiert. Das bestehende Rechteckbecken 
verfügt über ein Nutzvolumen von rund 130 m³ und einen Drosselabfluss von 40 l/s. Die 
Anlage besteht im Wesentlichen aus einem Zulaufkanal DN 1500, dem 
Regenentlastungsbauwerk mit integriertem Beckenüberlauf, dem Regenklärbecken, einem 
Drosselschacht, der Klärüberlaufleitung, der Entlastungsleitung zum Mühlbach sowie den 
zugehörigen Mess- und Überwachungseinrichtungen. Im Rahmen der geplanten Maßnahme 
soll die bestehende Anlage einschließlich Regenklärbecken, Drosselschacht, Entlastungs- und 
Klärüberlaufleitungen sowie weiterer zugehöriger Anlagenteile zurückgebaut und durch ein 
neues Regenüberlaufbecken ersetzt werden. Vorgesehen ist der Neubau eines Bauwerks mit 
einem Speichervolumen von ca. 1.030 bis 1.200 m³ sowie einem Drosselabfluss von 65 l/s. 
Ergänzend sind die erforderlichen Zu- und Ablaufhaltungen, neue Kanalanschlüsse sowie die 
vollständige elektro- und maschinentechnische Ausrüstung des Bauwerks herzustellen. Nach 
der vorliegenden Konzeptplanung umfasst der Neubau unter anderem ein Durchlaufbecken, 
ein Fangbecken, einen Drosselschacht, Beckenüberlauf- und Klärüberlaufeinrichtungen, 
Spüleinrichtungen sowie die erforderliche Mess-, Steuer- und Regeltechnik. Die Maßnahme 
bildet einen zentralen Baustein der im Generalentwässerungsplan vorgesehenen 
Sanierungsvariante. Durch die deutliche Vergrößerung des Speichervolumens sollen die 
Anforderungen an die Mischwasserbehandlung erfüllt und die hydraulische Belastung des 
Mühlbachs bzw. Dürrenbachs reduziert werden. Das dem Bauwerk zugeordnete 
Einzugsgebiet umfasst rund 24 ha abflusswirksame Mischwasserflächen des Ortsteils 
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Minseln. Die derzeitige Kostenschätzung beläuft sich auf rund 6,0 Mio. € netto. Gemäß der 
Kostenschätzung zum Generalentwässerungsplan (Stand Juli 2024) entfallen hiervon rund 
475.000 € netto auf die Zu- und Ablaufkanäle, 4.520.000 € netto auf das neue 
Regenüberlaufbecken sowie 980.000 € netto auf die Elektro- und Maschinentechnik. Die 
Gesamtkosten der Maßnahme werden derzeit mit rund 5,98 Mio. € netto veranschlagt. 
Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung sind zunächst die Leistungen der Objektplanung 
Ingenieurbauwerke gemäß § 41 HOAI für den Rückbau der Bestandsanlage sowie die 
Planung des neuen Regenüberlaufbeckens einschließlich der zugehörigen Zu- und 
Ablaufbauwerke. Die erforderlichen Fachplanungsleistungen, insbesondere für die technische 
Ausrüstung, die Tragwerksplanung sowie weitere projektbezogene Fachgutachten und 
Untersuchungen, werden in gesonderten Vergabeverfahren beauftragt und sind durch den 
Objektplaner in die Gesamtplanung zu integrieren. Das o.g. Verfahren befindet sich aktuell in 
der ersten Stufe, dem Teilnahmewettbewerb. Im Zuge des Teilnahmewettbewerbs sollen drei 
Bieter anhand der in der Bekanntmachung aufgeführten Kriterien ausgewählt werden, welche 
im Anschluss zur Angebotsabgabe und Präsentation aufgefordert werden.
Kennung des Verfahrens: e6cca24c-2afa-4d61-862f-7f691a2a9587
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322000 Technische Planungsleistungen im Tief- und Hochbau

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Minseln
Postleitzahl: 79618
Land, Gliederung (NUTS): Lörrach (DE139)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: CRIMINAL_CONVICTION
Betrug: CRIMINAL_CONVICTION
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: CRIMINAL_CONVICTION
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: CRIMINAL_CONVICTION
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: CRIMINAL_CONVICTION
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
CRIMINAL_CONVICTION
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: MISCONDUCT
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: MISCONDUCT
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: MISCONDUCT
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
MISCONDUCT
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: MISCONDUCT
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Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: MISCONDUCT
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: MISCONDUCT
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: MISCONDUCT
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
MISCONDUCT
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: §§ 123, 124 GWB und § 19 MiLoG
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
PAYMENT_OF_TAXES
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: PAYMENT_OF_TAXES
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: BUISNESS_CESSATION
Zahlungsunfähigkeit: INSOLVENCY
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: INSOLVENCY
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
INSOLVENCY

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Abbau bestehendes RÜB und Neubau RÜB in Minseln
Beschreibung: Im Rahmen der Generalentwässerungsplanung des Ortsteils Minseln plant die 
Stadt Rheinfelden (Baden) die Umsetzung der Maßnahme M5 „Neubau RÜB Minseln mit Zu- 
und Ablaufhaltungen“. Die Maßnahme ist Bestandteil des wasserrechtlich abgestimmten 
Sanierungskonzeptes für die Mischwasserbehandlung des Ortsteils und dient der Anpassung 
der bestehenden Entwässerungsinfrastruktur an die aktuellen wasserwirtschaftlichen und 
hydraulischen Anforderungen. Das bestehende Regenüberlaufbecken befindet sich am 
südlichen Ortsende des Stadtteils Minseln zwischen der Grünkompostieranlage der Firma 
Lützelschwab und dem Mühlbach auf Flurstück Nr. 4456. Das Bauwerk wurde ursprünglich in 
den 1980er Jahren errichtet und im Jahr 2002 um einen Drosselschacht mit mechanischer 
Drosseleinrichtung erweitert sowie hydraulisch optimiert. Das bestehende Rechteckbecken 
verfügt über ein Nutzvolumen von rund 130 m³ und einen Drosselabfluss von 40 l/s. Die 
Anlage besteht im Wesentlichen aus einem Zulaufkanal DN 1500, dem 
Regenentlastungsbauwerk mit integriertem Beckenüberlauf, dem Regenklärbecken, einem 
Drosselschacht, der Klärüberlaufleitung, der Entlastungsleitung zum Mühlbach sowie den 
zugehörigen Mess- und Überwachungseinrichtungen. Im Rahmen der geplanten Maßnahme 
soll die bestehende Anlage einschließlich Regenklärbecken, Drosselschacht, Entlastungs- und 
Klärüberlaufleitungen sowie weiterer zugehöriger Anlagenteile zurückgebaut und durch ein 
neues Regenüberlaufbecken ersetzt werden. Vorgesehen ist der Neubau eines Bauwerks mit 
einem Speichervolumen von ca. 1.030 bis 1.200 m³ sowie einem Drosselabfluss von 65 l/s. 
Ergänzend sind die erforderlichen Zu- und Ablaufhaltungen, neue Kanalanschlüsse sowie die 
vollständige elektro- und maschinentechnische Ausrüstung des Bauwerks herzustellen. Nach 
der vorliegenden Konzeptplanung umfasst der Neubau unter anderem ein Durchlaufbecken, 
ein Fangbecken, einen Drosselschacht, Beckenüberlauf- und Klärüberlaufeinrichtungen, 
Spüleinrichtungen sowie die erforderliche Mess-, Steuer- und Regeltechnik. Die Maßnahme 
bildet einen zentralen Baustein der im Generalentwässerungsplan vorgesehenen 
Sanierungsvariante. Durch die deutliche Vergrößerung des Speichervolumens sollen die 
Anforderungen an die Mischwasserbehandlung erfüllt und die hydraulische Belastung des 
Mühlbachs bzw. Dürrenbachs reduziert werden. Das dem Bauwerk zugeordnete 
Einzugsgebiet umfasst rund 24 ha abflusswirksame Mischwasserflächen des Ortsteils 
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Minseln. Die derzeitige Kostenschätzung beläuft sich auf rund 6,0 Mio. € netto. Gemäß der 
Kostenschätzung zum Generalentwässerungsplan (Stand Juli 2024) entfallen hiervon rund 
475.000 € netto auf die Zu- und Ablaufkanäle, 4.520.000 € netto auf das neue 
Regenüberlaufbecken sowie 980.000 € netto auf die Elektro- und Maschinentechnik. Die 
Gesamtkosten der Maßnahme werden derzeit mit rund 5,98 Mio. € netto veranschlagt. 
Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung sind zunächst die Leistungen der Objektplanung 
Ingenieurbauwerke gemäß § 41 HOAI für den Rückbau der Bestandsanlage sowie die 
Planung des neuen Regenüberlaufbeckens einschließlich der zugehörigen Zu- und 
Ablaufbauwerke. Die erforderlichen Fachplanungsleistungen, insbesondere für die technische 
Ausrüstung, die Tragwerksplanung sowie weitere projektbezogene Fachgutachten und 
Untersuchungen, werden in gesonderten Vergabeverfahren beauftragt und sind durch den 
Objektplaner in die Gesamtplanung zu integrieren. Das o.g. Verfahren befindet sich aktuell in 
der ersten Stufe, dem Teilnahmewettbewerb. Im Zuge des Teilnahmewettbewerbs sollen drei 
Bieter anhand der in der Bekanntmachung aufgeführten Kriterien ausgewählt werden, welche 
im Anschluss zur Angebotsabgabe und Präsentation aufgefordert werden.
Interne Kennung: LOT-0001 E37629711

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322000 Technische Planungsleistungen im Tief- und Hochbau

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Minseln
Postleitzahl: 79618
Land, Gliederung (NUTS): Lörrach (DE139)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: -

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 14/12/2026
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Jährliches Mittel der Beschäftigten mit der 
Berufsqualifikation „Ingenieur“ in den letzten drei Jahren gem. § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV. Bis 
einschließlich 1 Personen = 0 Punkte Ab 2 Personen = 15 Punkte Ab 3 Personen = 30 Punkte
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 30,00

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen (Name, Berufsbezeichnung, voraussichtliche Projektposition) gem. § 46 
Abs. 3 Nr. 2 VgV. Keine / unvollständige Angabe = 0 Punkte Angabe Projektleiter = 15 Punkte 
Vollständige Angabe = 30 Punkte
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 30,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenz #1 Realisierter Neubau oder Umbau
/Sanierung mit öffentlichem Auftraggeber Mindestanforderungen: Objektplanung 
Ingenieurbauwerk § 43 HOAI, innerhalb der LPH 2-8, mind. 5 aufeinanderfolgende Phasen 
vollständig erbracht. Mindesthonorarzonen III oder höher. Höhe der anrechenbare 
Herstellkosten: 2.000.000 € netto. Projektfertigstellung/Inbetriebnahme nach 29.06.2016, vor 
29.06.2026 Angabe Auftraggeber (öffentlich) Auswahlkriterium 1: Höhe anrechenbare 
Herstellkosten Objektplanung KG 300 + 400 Ab 2 Mio. € netto = 2 Punkte Ab 2,25 Mio. € netto 
= 4 Punkte Ab 2,5 Mio. € netto = 6 Punkte Ab 3,0 Mio. € netto = 10 Punkte Auswahlkriterium 
2: Projektfertigstellung/Inbetriebnahme Innerhalb der letzten 10 Jahre = 5 Punkte Innerhalb 
der letzten 5 Jahre = 10 Punkte
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 30,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenz #2 Realisierter Neubau oder Umbau
/Sanierung mit öffentlichem Auftraggeber Mindestanforderungen: Objektplanung 
Ingenieurbauwerk § 43 HOAI, innerhalb der LPH 2-8, mind. 5 aufeinanderfolgende Phasen 
vollständig erbracht. Mindesthonorarzonen III oder höher. Höhe der anrechenbare 
Herstellkosten: 2.000.000 € netto. Projektfertigstellung/Inbetriebnahme nach 29.06.2016, vor 
29.06.2026 Angabe Auftraggeber (öffentlich) Auswahlkriterium 1: Höhe anrechenbare 
Herstellkosten Objektplanung KG 300 + 400 Ab 2 Mio. € netto = 2 Punkte Ab 2,25 Mio. € netto 
= 4 Punkte Ab 2,5 Mio. € netto = 6 Punkte Ab 3,0 Mio. € netto = 10 Punkte Auswahlkriterium 
2: Projektfertigstellung/Inbetriebnahme Innerhalb der letzten 10 Jahre = 5 Punkte Innerhalb 
der letzten 5 Jahre = 10 Punkte
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 30,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenz #3 Realisierter Neubau oder Umbau
/Sanierung allgemein Mindestanforderungen: Objektplanung Ingenieurbauwerk § 43 HOAI, 
innerhalb der LPH 2-8, mind. 5 aufeinanderfolgende Phasen vollständig erbracht. 
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Mindesthonorarzonen III oder höher. Höhe der anrechenbare Herstellkosten: 2.000.000 € 
netto. Projektfertigstellung/Inbetriebnahme nach 29.06.2016, vor 29.06.2026 Angabe 
Auftraggeber (öffentlich oder privat) Auswahlkriterium 1: Höhe anrechenbare Herstellkosten 
Objektplanung KG 300 + 400 Ab 2 Mio. € netto = 2 Punkte Ab 2,25 Mio. € netto = 4 Punkte Ab 
2,5 Mio. € netto = 6 Punkte Ab 3,0 Mio. € netto = 10 Punkte Auswahlkriterium 2: 
Projektfertigstellung/Inbetriebnahme Innerhalb der letzten 10 Jahre = 5 Punkte Innerhalb der 
letzten 5 Jahre = 10 Punkte
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 30,00

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung - 
Eigenerklärung der Berufszulassung gemäß § 75 Abs. 1 und Abs. 2, VgV: Auszug aus dem 
Berufsregister bzw. Eintrag (Mitgliedschaft) in Ingenieurkammer. Bei Bewerbern, deren 
Hauptwohnsitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland liegt, ist die Eintragung in das 
Berufsregister des Staates, in dem ihr Hauptwohnsitz liegt, nachzuweisen oder der Nachweis 
der erlaubten Berufsausübung auf sonstige Weise nach den jeweils einschlägigen 
Rechtsvorschriften dieses Staates zu führen. Im Zuge des Teilnahmewettbewerbs ist die 
Eigenerklärung ausreichend. Der Nachweis ist spätestens im Zuge der Angebotsabgabe zu 
erbringen. - Bei juristischen Personen: Juristische Personen haben einen bevollmächtigten 
Vertreter zu benennen, der für die Leistung verantwortlich ist. Der bevollmächtigte Vertreter 
und der Verfasser der Unterlagen müssen die Anforderungen erfüllen, die an natürliche 
Personen gestellt werden: Eigenerklärung der Berufszulassung. Bei Bewerbern, deren 
Hauptwohnsitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland liegt, Nachweis der Eintragung in das 
Berufsregister des Staates, in dem ihr Hauptwohnsitz liegt oder Nachweis der erlaubten 
Berufsausübung auf sonstige Weise nach den jeweils einschlägigen Rechtsvorschriften dieses 
Staates. - Bei juristischen Personen: Eigenerklärung der Eintragung in das Handelsregister 
bzw. Partnerschaftsregister. Bei juristischen Personen, deren Sitz nicht in der Bundesrepublik 
Deutschland liegt, Nachweis der Eintragung in ein Handelsregister bzw. Partnerschaftsregister 
des Staates, in dem sie niedergelassen sind oder sonstiger gleichwertiger Nachweis nach den 
jeweils einschlägigen Rechtsvorschriften dieses Staates. Für die Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union sind die jeweiligen Berufs- oder Handelsregister und die Bescheinigung 
sowie Erklärungen über die Berufsausübung in Anhang XI Richtlinie 2014/24/EU aufgeführt. 
Im Zuge des Teilnahmewettbewerbs ist die Eigenerklärung ausreichend. Der Auszug aus dem 
Handelsregister bzw. Partnerschaftsregister ist spätestens im Zuge der Angebotsabgabe zu 
erbringen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtjahresumsatz: Der 
Mindestjahresumsatz beträgt 260.000 € netto.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über eine abgeschlossene 
Berufshaftpflichtversicherung oder Erklärung einer Versicherungsgesellschaft, dass diese 
bereit ist, mit dem Bewerber im Auftragsfall eine Berufshaftpflichtversicherung für 
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Personenschäden über mind. 2.5 Mio. EUR und sonstige Schäden über mind. 2.5 Mio. EUR, 
abzuschließen, § 45, Abs. 1 Nr. 3 VgV. Bei Bewerbergemeinschaften ist diese/r Nachweis / 
Erklärung für jedes Mitglied erforderlich.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung nach Artikel 5 der Verordnung (EU) Nr. 
833/20141 des Rates über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands. Der
/Die Bewerber gehört/gehören nicht zu den in Artikel 5 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 des 
Rates über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der 
Ukraine destabilisieren. - Ich/Wir erklären, dass ich/wir nicht zu den genannten Personen und
/oder Unternehmen gehören, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, 
- durch die russische Staatsangehörigkeit der/des Bewerber/s oder die Niederlassung der/des 
Bewerber/s in Russland, - durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines 
Unternehmens, auf die eines der Kriterien nach Buchstabe b zutrifft, am Bewerber über das 
Halten von Anteilen im Umfang von mehr als 50 %, - durch das Handeln der/des Bewerber/s 
im Namen oder auf Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien unter 
Artikel 5 zutrifft. - Ich/Wir erkläre/n, dass die am Auftrag als Unterauftragnehmer oder 
Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des 
Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligte Unternehmen, auf die mehr 
als 10 % des Auftragswertes entfällt, ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten 
Personenkreis mit einem Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift gehören. - Ich/Wir 
bestätigen und stellen sicher, dass auch während der Vertragslaufzeit keine als 
Unterauftragnehmer oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der 
Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten 
Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswertes entfällt.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektumsetzung (Wertung anhand Präsentation)
Beschreibung: 20 % Projektteam und Projektorganisation Projektspezifisches Organigramm, 
Darstellung Projektteam, Verantwortlichkeiten und Vertretung. Projektkommunikation, 
Wissenstransfer über die Leistungsphasen hinaus (intern). berufliche Qualifikation des 
Projektteams (Weiterbildungen, Zertifikate). Erfahrung des Projektteams (anhand 
abgewickelter Vorhaben) Erfahrung mit öffentlichen Bauherren, Erfahrung mit vergleichbaren 
Projekten und Projektsituationen. 35 % Vorgehensweise zur Projektabwicklung Darstellung 
und Erläuterung der Schwerpunkte innerhalb der Projektabwicklung bezogen auf das konkret 
vorliegende Projekt, z.B. Organisation der Planung und Ausführung. Worauf kommt es bei 
dem Projekt an? Darstellung der Herangehensweise an das Kosten-, Qualitäts-, Termin- und 
Nachtragsmanagement im Allgemeinen und in Bezug auf das konkret vorliegende Projekt. 
Darstellung des Projektablaufs unter Berücksichtigung von Planung, Personaleinsatz und 
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wesentlichen Meilensteinen Insbesondere Aufzeigen von Kostenrisiken und 
Kostenoptimierungspotenzialen 15 % Präsenz vor Ort Sicherstellung der vor-Ort-Präsenz zur 
Teilnahme an Bauherren-, Planer-, Fachplaner-, und weiteren Projektterminen und 
insbesondere während der Ausführung des Bauvorhabens. Die Bewertung erfolgt anhand der 
Bieterpräsentation durch das bei der Bieterpräsentation anwesende Beurteilungsgremium. Für 
jedes Unterkriterium können maximal 4 Punkte erzielt werden. Erläuterung zur 
Punktebewertung: 0 Pkt.: Die abgefragten Informationen wurden ungenügend / keine Angaben 
oder aus Sicht des AGs inakzeptabel dargestellt. 1 Pkt.: Die abgefragten Informationen 
wurden wenig überzeugend / im Ganzen unzureichend dargestellt. 2 Pkt.: Die abgefragten 
Informationen wurden teilweise überzeugend dargestellt. 3 Pkt.: Die abgefragten 
Informationen wurden überzeugend dargestellt. 4 Pkt.: Die abgefragten Informationen wurden 
sehr überzeugend dargestellt. Die Punkte multipliziert mit der Gewichtung ergibt die 
Gesamtbewertung.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorarangebot auf Grundlage des Vertragsentwurfs
Beschreibung: Das niedrigste Honorarangebot erhält die Höchstpunktzahl. Die weiteren 
Angebote erhalten die Punktzahl, die dem Verhältnis ihres Honorarangebots zum niedrigsten 
Angebot entspricht. Die erreichte Punktzahl wird mit der vorher festgelegten Gewichtung (30 
%) multipliziert: Punkte = niedrigstes Honorarangebot * 100 % / zu bewertendes 
Honorarangebot * Höchstpunktzahl (4 Punkte) Bewertungszahl = Punkte * Gewichtung (30 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E37629711

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E37629711
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 04/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: --
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

https://www.subreport.de/E37629711
https://www.subreport.de/E37629711
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5.1.15.
 
Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Stadtverwaltung Rheinfelden
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: alea real GmbH
Organisation, die Angebote bearbeitet: alea real GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadtverwaltung Rheinfelden
Registrierungsnummer: Leitweg-ID 08336069-A2652-87
Postanschrift: Kirchplatz 2
Stadt: Rheinfelden
Postleitzahl: 79618
Land, Gliederung (NUTS): Lörrach (DE139)
Land: Deutschland
E-Mail: info@rheinfelden-baden.de
Telefon: 07623950
Internetadresse: http://www.rheinfelden-baden.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: 07219268730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: alea real GmbH
Registrierungsnummer: DE331949582
Postanschrift: Unterwerkstraße 5

mailto:info@rheinfelden-baden.de
http://www.rheinfelden-baden.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
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Stadt: Freiburg
Postleitzahl: 79115
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland
E-Mail: minseln@alea-real.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
b032ee6b-9ce2-4bcf-bb9e-006198416cc1-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Veröffentlichung
Beschreibung
: 
Korrektur der Vergabeunterlagen und Anpassung der bekanntgemachten Eignungs- und 
Auswahlkriterien zur Erweiterung des Wettbewerbs.

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c9489349-5ee4-4335-8ec0-742e1ce83ce1  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/07/2026 15:25:20 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 492846-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 135/2026
Datum der Veröffentlichung: 16/07/2026

mailto:minseln@alea-real.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	10. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

